
Ekuase von Heede
in die Oberliga

Heede – Das ist ein ziemlicher
Sprung für Marvin Ekuase:
Der bisherige Schlussmann
des TuS St. Hülfe-Heede, der
beim Fußball-Bezirksligisten
eine überzeugende Saison ge-
spielt hatte, schloss sich dem
Oberliga-Aufsteiger SV Blau-
Weiß Bornreihe an. Bei den
„Moorteufeln“ bildet der 24-
Jährige zusammen mit Hen-
ner Lohmann, dem Stamm-
keeper aus Bornreihes Meis-
tersaison in der Landesliga
Lüneburg, das Torhüter-Ge-
spann. In Heede hatte Ekuase
auch als Torwarttrainer gear-
beitet. ck

Marvin Ekuase will es in der
Oberliga in Bornreihe versu-
chen. FOTO: KRÜGER

TuS Sulingen: Ac
und Rudi gehen

Sulingen – Cemet Ac und Juli-
an Rudi verlassen Fußball-Be-
zirksligist TuS Sulingen. Das
gab Trainer Timo Knelangen
jetzt bekannt.
Zwar habe Ac laut Knelan-

gen noch keinen neuen Club
gefunden, „aber er geht“ und
werde „mindestens Landesli-
ga“ spielen, so der Coach. Bei
Rudi steht indes fest, dass er
in der kommenden Saison
für Weser-Ems-Landesligist
SV Bevern stürmen werde.
„Er kommt aus der Gegend
Vechta. Da hat er es jetzt nä-
her zu seinem neuen Ver-
ein“, erklärt Knelangen, der
davon berichtet, dass „zu-
nächst ein Wechsel zu Sankt
Hülfe-Heede imRaumgestan-
den“ hatte. Beide Spieler hat-
ten in Sulingen ihre erste Sai-
son im Senioren-Bereich be-
stritten. fat

Auf Clubsuche: Cemet Ac ver-
lässt den TuS Sulingen. FOTO: CK

IM BLICKPUNKT

TuS Sudweyhe gewinnt den „AOK Beachsoccer Cup“
sich der TuS Sudweyhe für den norddeut-
schen Regionalentscheid, der am 23. Juli im
schleswig-holsteinischen Großenbrode aus-
getragen wird. Zudem starteten die Sudwey-
her noch beim Beach Soccer Cup in Naten-
dorf und wurden Dritter. FOTO: TUS SUDWEYHE

Im Halbfinale gewann Sudweyhe mit 1:0 ge-
gen die „Findorffer Füchse“. Im Finale gegen
„One Touch 11“ entwickelte sich eine mun-
tere Partie, obwohl die Beine immer schwe-
rer wurden. Sudweyhe behielt letztlich die
Oberhand. Mit dem Turniersieg qualifizierte

Mal den Titel holen konnte. Zehn Teams wa-
ren bei stürmischen Bedingungen an den
Start gegangen. In der Gruppe A konnte da-
bei kein Team eine komplett weiße Weste
bewahren. Sudweyhe ließ beim 1:1 gegen
die „Waller Beach Boys“ zwei Punkte liegen.

Der TuS Sudweyhe ist Sieger des 7. „AOK Be-
achsoccer Cups“. Im Finale bezwang der TuS
im Weser-Strandbad Bremerhaven das Team
„One Touch 11“ mit 2:0. Für den TuS ist es
der zweite Titel nach 2019. Damit ist der TuS
Sudweyhe das erste Team, das zum zweiten

Altmeister macht die Überraschung perfekt
Ralf Unger gewinnt mit dem TuS Syke den Fritz-Göhns-Pokal der Senioren / SCT bei Herren vorn

schung perfekt machte. Ge-
wohnt fair gratulierte Scholz
anschließend Syke zum „ver-
dienten Sieg. Ich hatte schon
gegen Hanno Beckmann und
Swen Bergmann etwas Glück.
Das Ergebnis geht in Ord-
nung.“ Das sah Beckmann
ebenfalls so: „Das war eine
super Teamleistung von uns.
Wahnsinn, wir haben den Ti-
tel verteidigt.“
Genau wie der SC Twistrin-

gen bei den Herren. Acht der
letzten zehn Endspiele ent-
schieden die „Blaumeisen“
für sich – und auch gegen den
starken Underdog TuS Sud-
weyhe reichte es am Ende
zum Triumph.
Wenngleich erst nach har-

temKampf. Dennmit 0:2 hat-
te der SCT bereits zurückgele-
gen und auch im Duell zwi-
schen Twistringens Leitwolf

Jens Kramer und Björn Linke
führte der Sudweyher im Ent-
scheidungssatz schon mit
9:5. Doch „Kampfschwein“
Kramer fightete verbissen
weiter, hatte beim Stand von
9:9 mit einem Netzroller
auch das nötige Quäntchen
Glück und hielt sein Team
mit 11:9 im Spiel. Für den
tapferen Außenseiter der An-
fang vom Ende.
Nun kam der künftige Be-

zirksoberligist ins Rollen, gab
in Gestalt von Marvin Kra-
mer, Dennis Wünschmann
sowie Jens Kramer (2) nur
noch einen Satz ab und rette-
te sich mit 5:2 ins Ziel. Trotz-
dem fand Matchwinner Kra-
mer lobende Worte für den
Gegner: „Das war richtig
knapp. Hätte ich gegen Björn
vergeigt, wäre es das für uns
wohl gewesen.“

gen Florian Wiese den 4:4-
Ausgleich, ehe im letzten Ein-
zel TuS-Altmeister Ralf Unger
mit unfassbaren Blockbällen
Scholz zur Verzweiflung
brachte und so die Überra-

reich mit 4:2 in Führung lag,
drehte Syke den Spieß noch
um. Erst brachte Swen Berg-
mann die Hachestädter in
souveräner Manier heran,
dann erzwang Beckmann ge-

terschaft. Hier zwang das
TuS-Duo Hanno Beckmann/
Anita Seide knapp die Ver-
einskollegen Sven Hermann/
Anne Frantzen-Vitzthum in
die Knie.
Alles wohlgemerkt Partien

auf ansprechendem Niveau,
doch richtig hochklassig wur-
de es dann in den Konkurren-
zen der Senioren undHerren.
Gerade bei den etwas reife-

ren Semestern entwickelte
sich von Beginn an ein pa-
ckendes Duell zwischen Titel-
verteidiger TuS Syke und
dem TSV Schwaförden. Mit
dem langjährigen Bezirks-
oberliga-Akteur Andreas
Scholz als Spitzenspieler galt
Schwaförden zwar als erster
Anwärter auf den Sieg, aber
es sollte anders kommen. Ob-
wohl der TSV kurz vor
Schluss mehr als aussichts-

VON CARSTEN DRÖSEMEYEER

Vilsen – Erstmalig seit 2019
konnte der im Tischtennis-
kreis Diepholz äußerst be-
liebte Fritz-Göhns-Pokal wie-
der ausgetragen werden und
die Veranstaltung avancierte
beim „Comeback“ auch
gleich wieder zu einem gro-
ßen Erfolg.
Perfekt organisiert vom

Veranstalter TV Bruchhau-
sen-Vilsen kamen die zahlrei-
chen Zuschauer bei sämtli-
chen Endspielen auf ihre Kos-
ten. Am Ende setzte sich bei
den Schülern der favorisierte
TuS Sulingen gegen den SC
Twistringen durch und im Ju-
gendbereich triumphierte er-
wartungsgemäß die SV Kirch-
weyhe über den TuS Syke. Da-
für geriet das Mixed-Finale zu
einer Art Syker Vereinsmeis-

Syker Triumph: Hanno Beckmann (v.l.), Swen Bergmann und
Ralf Unger holen den Fritz-Göhns-Pokal. FOTO: STIEG

Löwinnen starten
mit Heimspiel

Diepholz – Die Löwinnen er-
öffnen die neue Saisonmit ei-
nem Heimspiel. Das geht aus
dem jetzt veröffentlichten
Spielplan der Handball-Ober-
liga Niedersachsen hervor. So
empfängt die HSGHunte-Aue
am ersten Spieltag den MTV
Rohrsen. Angesetzt ist die
Partie für Freitag, 25. August
– bisher ohne Anwurfzeit.
Das erste Auswärtsspiel be-
streitet das Team von Neu-
Trainer Kai Freese am Sonn-
tag, 3. September, um 17.00
Uhr bei der SG Zweidorf/Bort-
feld. Nach dem Rückrunden-
spiel gegen die SG am 8. De-
zember beginnt die kurze
Winterpause, aus der die „La-
dy Lions“ am Freitag, 19. Ja-
nuar, mit demMatch bei Ger-
mania List starten. Zum letz-
ten Liga-Spiel empfangen die
Löwinnen am Freitag, 12.
April, den MTV VJ Peine. fat

Herren Verbandsliga
Bremerh. TV - SV Sparta Werlte . . . . . . . . 5:1
TK Nordenham - TV Lohne II . . . . . . . . . . 2:4
Barrier TC II - Beckedorfer TC . . . . . . . . . . 2:4

1. TC Melle II 5 23:7 9:1
2. Bremerh. TV 6 25:11 8:4
3. Beckedorfer TC 5 15:15 6:4
4. TV Lohne II 5 13:17 5:5
5. TK Nordenham 5 14:16 4:6
6. Barrier TC II 5 12:18 4:6
7. SV Sparta Werlte 5 6:24 0:10
Herren 30 Oberliga
Spvg Haste - Lehrter TC . . . . . . . . . . . . . . 2:7
Wolfenbüttel - GW Hannover . . . . . . . . . . 6:3
TC Nikolausdorf - Barrier TC . . . . . . . . . . 1:8

1. Barrier TC 6 44:10 12:0
2. Lehrter TC 6 34:20 10:2
3. TC GW Gifhorn 5 26:19 6:4
4. Wolfenbüttel 6 25:29 6:6
5. Spvg Haste 6 28:26 4:8
6. TC Nikolausdorf 6 22:32 4:8
7. GW Hannover 6 20:34 4:8
8. Schwanewede 5 8:37 0:10
Damen Verbandsklasse
Beckedorfer TC - TC Lilienthal II . . . . . . . . 5:1
Barrier TC - TV Stadtwerder . . . . . . . . . . . 4:2
Osterholz-Sch. - Osnabrücker TC . . . . . . . 1:5

1. Osnabrücker TC 5 28:2 10:0
2. Barrier TC 5 17:13 7:3
3. Beckedorfer TC 5 18:12 6:4
4. TC Lilienthal II 5 9:21 3:7
5. TV Stadtwerder 4 7:17 1:7
6. Osterholz-Sch. 4 5:19 1:7
Damen 50 Nordliga
TV Letter - Ronnenberg . . . . . . . . . . . . . . 5:4
DTV Hannover II - Barrier TC . . . . . . . . . . 7:2
Bremer TV von 1896 - Uhlenhorster HC . . 4:5

1. TV Letter 6 40:14 12:0
2. DTV Hannover II 6 34:20 8:4
3. Ronnenberg 6 32:22 8:4
4. Uhlenhorster HC 6 31:23 8:4
5. TC Häcklingen 6 19:35 4:8
6. Bremer TV von 1896 6 17:37 2:10
7. Barrier TC 6 16:38 0:12
Herren Bezirksliga
J. Brinkum - TC Damme . . . . . . . . . . . . . . 6:0
TV Lohne IV - Nindorfer TC . . . . . . . . . . . 4:2
TV Süd - TC BW Varrel . . . . . . . . . . . . . . . 0:6

1. TV Lohne IV 5 21:9 9:1
2. TC BW Varrel 4 16:8 6:2
3. J. Brinkum 5 17:13 6:4
4. TV Süd 5 11:19 4:6
5. TC Damme 5 13:17 3:7
6. Nindorfer TC 4 6:18 0:8

TENNIS IN ZAHLEN Der Schieß-Nachwuchs räumt in Bassum mächtig ab
Tolle Leistungen des Bezirks Diepholz bei Landesverbandsmeisterschaft / Senior Lüken stark in Oldenburg

Disziplin Lichtgewehr Drei-
stellung und holte mit 252
Ringen Gold. Dies wiederhol-
te er einen Tag später mit der
Freihand und 156 Ringen in
der Klasse Schüler II.
Für den SV Klein Lessen

schaffte es Leonie Kukemül-
ler (Schüler III) mit der Licht-
pistole auf Platz eins. Zweite
wurde hier Jule Pohlmann
vom SVWohlstreck (142).
Auch die Luftdruckschüt-

zen glänzten. DieMannschaft
Schüler I Luftgewehr vom SV
Drebber mit Kira Evers, Finja
Kunst und Lea Bonkowski

holte Silber (575,4). Sogar mit
Gold wurde die Mannschaft
Schülerinnen I in der Diszip-
lin 3x20 Schuss belohnt
(1723). Mit dabei waren Jo-
hanna Ziegler, Finja Kunst
und Kira Evers.
Da gab es auch Medaillebn

im Einzel: Kira Evers (SV
Drebber) wurde mit dem
Luftgewehr der Schülerinnen
I Dritte (200). Noch besser
machte es mit Silber in der
gleichen Klasse Johanna Zieg-
ler (LG 3x20/578). Auf Rang
drei folgte Teamkollegin Fin-
ja Kunst (575). Für Justus Plen-

ge vom SV Kirchdorf (schie-
ßend für den SV Haendorf)
gab es mit der 10m-Luftpisto-
le der Junioren I Gold (345)
und für den SV Kirchdorf si-
cherte er sich Silber im 10m-
LP-Mehrkampf (342).
Weitere Goldmedaillen

holten: Leon Stelloh (SV
Kirchdorf) mit dem Luftge-
wehr (Juniorenklasse II/
390,6), Lena Löhmann (SV
Mallinghausen) bei den Junio-
rinnen I (343) und Lea Carolin
Hadeler (SV Strange-Buch-
horst) im Jugend-LP-Mehr-
kampf (345).

Klasse Senioren III mit guten
283 Ringen sogar Silber.
Ebenfalls Platz zwei in der

Disziplin 25m-Standardpisto-
le holte Philipp Scharrel-
mann in der Herren-Klasse I
(508). Jörg Lüken wurde in
Klasse Herren III mit 500 Rin-
gen Dritter.
Die Landesverbandsmeis-

terschaften der Jugend in
Bassum hatten regen Zulauf
und waren für den Bezirk
Diepholz sehr erfolgreich.
Finn Bonkowski vom SV
Drebber von 1900 startete als
Lichtschütze Schüler II in der

Oldenburg/Bassum – In Olden-
burg wurde die Landesver-
bandsmeisterschaft 25m-
Sportpistole Auflage und
25m-Standardpistole durch-
geführt.
Die Mannschaft Sportpisto-

le Auflage Senioren I mit Jörg
Lüken, Uwe Luzniack und
Wolfgang Schlötel von der
SSV Dümmer haben sich mit
793 Ringen einen dritten
Platz erkämpft. Lüken holte
mit 287 Ringen zudem noch
Bronze im Einzel. Rolf Wind-
horst, ebenfalls vom SSV
Dümmer, errang in seiner

Christian Walz glänzt bei Comeback
Ersatzgeschwächte Tri-Wölfe landen auf Rang zehn / Rotkäppchen auf letztem Platz

Team komplett zu machen.
Die beiden Senioren mussten
dann aber erwartungsgemäß
Teamkollege Fabian Neuge-
bauer passieren lassen. Als
16. holte Neugebauer nach
1:06:19 Stunden noch rund
zwei Minuten Vorsprung auf
Walz und Mömkes heraus. Es
folgten Maik Borchers und
Stefan Bublitz.
Schnellste bei den Tri-Rot-

käppchen war indes Christia-
ne Golenia (1:24:16 Std) vor
Lynn Schriefer, Neuzugang
Jasmin Bortmann und Nicole
Lüderitz.
Als dritter von fünf Liga-

wettkämpfen folgt am 6. Au-
gust der Sprinttriathlon in
Salzgitter. In der Tabelle neh-
men die Tri-Wölfe derzeit
Rang sieben ein, die Tri-Rot-
käppchen sind derweil Zehn-
ter.
Für die Triathlon Verbands-

liga Mix war der Triathlon in
Braunschweig der erste von
fünfWettkämpfen. Das Team
TSV SchwarmeMix platzierte
sich hier angeführt von
Thorsten Glatthor (1:13:11)
und Kerstin Klasen (1:19:20)
mit Michael Bittrich und
Hendrik Burow auf Rang
zwölf. el

grund des starken Windes al-
lerdings alles abverlangte.
Anspruchsvoll war danach
auch die hügelige Laufstrecke
über fünf Kilometer.
Nach längerer Pause hatte

sich der Hansa-Vorsitzende
Christian Walz wieder ein-
mal demWettkampf gestellt.
Dem M50er gelang als dritt-
schnellster Schwimmer
(12:18 min) dabei ein starker
Auftakt. Sieben Sekunden da-
hinter folgte bereits Frank
Mömkes. Nur eine Woche
nach seiner Langdistanz in
Roth war der M60er kurzfris-
tig eingesprungen, um das

Braunschweig – Beim 19.
„Sparkassen Triathlon“ als
zweitemWettkampf der Lan-
desliga starteten die Teams
des LC Hansa Stuhr nicht in
Bestbesetzung. Nach dem ge-
lungenen Ligaauftakt in Han-
nover platzierten sich die Tri-
Wölfe diesmal auf Rang zehn
unter 21 Teams, den Tri-Rot-
käppchen blieb in der Da-
menwertung nur der elfte
und damit letzte Rang.
Nach zwei Schwimmrun-

den über 750 Meter im Heid-
bergsee ging es auf eine Rad-
strecke von nur 17,6 Kilome-
tern, die den Triathleten auf-

Feierte in Braunschweig ein
gelungenes Comeback:
Christian Walz. FOTO: EL
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